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Viereichen/Styri Duby

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Rietschen

Kreis(e): Görlitz

Bundesland: Sachsen

 

Devastierter Ort. Viereichen, sorb.: Štyri Duby, ist seit 1390 historisch belegt, hatte den Charakter einer Lausitzer Hüttensiedlung

und galt aufgrund eines Eisenhammers (1422–1640) als Hammergut. Der ehemalige Rundweiler mit Block- und Streifenflur wurde

zwischen 1991 und 1993 für den Tagebau Reichwalde vollständig devastiert. 159 Einwohner mussten umsiedeln, zumeist

innerhalb der Gemeinde Rietschen. Auch diverse, denkmalgeschützte Schrotholzhäuser wurden 1993 zum „Erlichthof“ bei

Rietschen transloziert. Das ehemalige Siedlungsgebiet befindet sich heute in der Kippenfläche des Tagebaus Reichwalde.

Kartierung gemäß LMBV.

 

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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Viereichen/Styri Duby

Schlagwörter: Siedlung, Wüstung
Ort: Rietschen
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 23 55,03 N: 14° 43 55,18 O / 51,39862°N: 14,73199°O
Koordinate UTM: 33.481.355,69 m: 5.694.188,58 m
Koordinate Gauss/Krüger: 5.481.485,23 m: 5.696.022,14 m
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